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Der Name ist Programm: Beim Wanderreiten durchs Altmühltal kann man von einer 

Mühle zur nächsten reiten – mal gibt es Mittagsrast in der wildromantischen 

Erbmühle, wo Wasserbüffel besichtigt (und gegessen) werden können, am nächsten 

Tag wird im Pavillon der Gewürzmühle diniert, sogar einen kulinarischen Gruß vom 

Haus gibt es hier für die hungrigen Reitersleut. Der kommt nicht von ungefähr: Im 

Prospekt des Drei-Sterne-Hauses sind ihre Pferde abgebildet, die Inhaber Marianne 

und Franz Salzer freuen sich – wie schön – auch über die tierischen Gäste. 

Das ist nicht selbstverständlich und deshalb komme sie gerne wieder, erklärt VFD-

Wanderrittführerin Andrea von Kienlin: „Die Aufnahme im Hotel-Flyer ist von unserem 

Ritt im letzten Jahr.“ Bei den von ihr organisierten mehrtägigen Ritten beschränkt 

sich das Genießen nämlich nicht auf den Rücken der Pferde. Auch nach dem 

Absteigen ist für alles bestens gesorgt – neben herrlichen Wegen durch schönste 

Natur kommt auch die Kultur nicht zu kurz. Auf ihren Touren achtet die erfahrene 

Reiterin darauf, dass nicht nur für Herz und Bauch, auch für den Kopf 

Erlebenswertes dabei ist. 

Anfang Mai, wenn die Buchenwälder im herrlich frischen Grün strahlen und sich 

prächtige Ausblicke auf die Täler eröffnen, ist das Altmühltal ein Reiterparadies. In 

der abwechslungsreichen Landschaft des Naturparks und der Oberpfälzer Jura gibt 

es traumhafte Wiesenwege, die zu langen Galoppaden einladen und romantische 

Täler mit   schroffen Felsen – einmalig schöne Kulissen für's Fotoalbum. An vier 

Tagen sind die Reiter je fünf bis sechs Stunden unterwegs, 20 bis 25 Kilometer lang 

ist so eine Tagestour. Auf der sorgsam und liebevoll zusammen gestellten Altmühltal-

Tour kann nach dem Ritt durchs frühlingshafte Labertal die mittelalterliche Kleinstadt 

Berching besichtigt werden oder das Benediktinierkloster Plankstetten. Verbunden 

mit einem guten Essen lässt sich die prächtige Kulisse bestens genießen. Alternativ 

gibt es gegrillten oder geräucherten Fisch im Ferienhaus in Sichtweite der Pferde in 

ihren Paddocks. Und wer zum Ausklang des Tages die durchgeschüttelten Muskeln 

entspannen will, legt sich in Sauna oder Whirlpool. Die Veranstaltung erfolgt unter 

der ideellen Trägerschaft des VFD. 
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